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Anleitung zum Übertragen der im „Äazar"
erscheinenden Stickerei-Muster auf Stoffe.
Zum Übertragen der Stickerei -Muster auf den Stoff bedarf

man einer Schablone aus Papier , in welcher das Muster
durch feine , dicht aneinander befindliche Löcher markiert ist.
Zur Herstellung einer solchen Schablone befestigt man das
zum Übertragen bestimmte Muster (die Zeichnung nach oben ge¬
kehrt) mit Wachs auf Papier , legt die beiden Papiere auf eine
Unterlage von Tuch , Fries oder Filz und durchsticht das
Papier längs der Konturen des Musters in dichter Löcher-
reihc mit einer feinen Nadel, wobei zu berücksichtigen ist, daß
die Löcher nicht so dicht an einander treffen , daß sich in der
Schablone ein Riß bildet. Alsdann löst man die Schablone
von der Unterlage, kehrt sie um , mit der Rückseite nach oben,
und schleist die erhabenen Papierränder mit einem glatten
Bimsstein sorgfältig ab . Mit dieser Schablone kann man
Muster ans Sammet und Plüsch , sowie auf Tuch , Atlas,
Kaschmir , Leinwand ic . übertragen, doch hat man erstgenannte
Stoffarten vorher in einen Rahmen zu spannen , damit sie
nicht gedrückt werden ; bei den übrigen Stoffen genügt es,
dieselben auf einer Tischplatte oder auf einem Brett mit
Nadeln oder Stiften festzuhalten . Alsdann lege man die
Schablone auf den Stoff, überstreiche die dnrchpunktierten Li¬
nien mehrmals mit einem mit pulverisierter Kreide gefüllten
Mullsäckchen (bei hellen Stoffen nimmt man statt der Kreide
vulvcrisierte Lindenholzkohle ) und hebe dann die Schablone ab.
Die auf dem Stoff in Punkten erscheinenden Konturen werden
mittelst eines feines Pinsels , der in eine Flüssigkeit von
Bleiweiß und Gummiarabicum (für dunkle Stoffe) oder in
eine Flüssigkeit von aufgelöstem Waschblau und Ochsengalle
oder Gummiarabicum (für helle Stoffe) getaucht ist, nachgezogen,
damit die Zeichnung klar hervortritt.

Eine noch einfachere Art zum Übertragen der Muster auf
Stoff ist das Aufplätten derselben , welches jedoch nicht
für Sammet , Plüsch oder Velvet anzuwenden ist. Um das
Muster auf den Stoff zu übertragen, reibe man etwas
Aufplättfarbe * mit wenig Wasser in ein Farbennäpfchen,
nicht allzu dünnflüssig , sondern etwa so dick wie feines Öl,
lege dann durchsichtiges (geöltes ) Papier auf das zu
kopierende Muster und zieht alle Striche desselben mittelst
einer in die Farbe getauchten gewöhnlichen Feder nach. Soll
diese Zeichnung auf grobe Leinwand oder Tuchstoffe aufge¬
plättet werden , so ist es ratsam , die noch frische Zeichnung
mit dem eigens hierzu präpariertem Pulver mittelst eines
Wattenbällchens einzureiben , damit die Farbe besser an dem
Stoss haften bleibe.

Das fertige Muster lege man , die Zeichnung nach oben
gekehrt, auf eine harte Unterlage ( dünne Pappe oder starkes
glattes Papier ) , überdecke dieselbe mit deni Stoff , auf wel¬
chen das Muster übertragen werden soll , befestige, um das

* Dieselbe ist von Helene Lienemann . Berlin . Trebbinerstraßc Nr . S,
in blan . rot oder schwarz sür helle Stosse und in weiß und gelb siir dunlle
Stoffe zu beziehen.

Verschieben zu verhindern , Zeichnung und Stoff mit Kopier¬
zwecken oder Nadeln und plätte mit einem gewöhnlichen war¬
men (nicht heißen ) Plätteisen über den Stoff, wodurch sich die
Farbe von dem Papier löst und an dem Stoff haften bleibt.

Die so erhaltene Vorzeichnung erscheint nun allerdings
auf dem Stoffe verkehrt, was bei symmetrischen Mustern nicht
von Bedeutung ist ; sollen jedoch Figuren oder Schrift übertragen
werden , so hat man zunächst die Zeichnung mit Bleistift aus¬
zuführen, hierauf letztere nach der Rückseite zu wenden , die
durchscheinenden Striche mit der Farbe nachzuziehen und dann
erst dem Stoffe aufzuplätten. A . B.

Rätselhaste Urnen - Inschrift.

Korrespondenz.

Haushalt und  Äüche . Russin in Podolic» . Das gewünschte Rezept
zum Blätterteig Bazar 1870 . Seite 12V lautet : V- Kilo fette , frische Butter
wäscht man abends vorher mit den Händen aus , bis die Butter recht zäh ist,
drückt sie auf einem Teller einen Finger hoch glatt auseinander und stellt sie
dann in den Keller . Am andern Morgen macht man in Vi Kilo Mehl eine Ver¬
tiefung , giebt  V.  Liter Waffer , 1 Ei , 1 kleines Glas Arac hinein , rührt mit
einem Messer das Mehl hinzu und verarbeitet die Masse wie Weißbrotteig.
An den Händen darf nichts davon kleben , doch dars der Teig auch nicht steis
sein . Nun rollt man den Teig einen kleinen Finger dick aus , legt die Butter
daraus , schlägt ihn von oben und unten , von rechts und links übereinander,
woraus man ihn ruhig V- Stunde an einen kalten Ort stellt . Nun wird er
wieder ausgerollt , doch darf man zum Auf - und Unterstäuben nur wenig
Mehl nehmen . Das Mehl wird wieder abgestäubt , der Teig abermals zu¬
sammengeschlagen wie vorher und dann wieder V? Swnde kalt gestellt.
Dies geschieht noch zweimal . Dann rollt man den Teig dünn aus , schneidet
ihn in beliebige Formen , stäubt etwas Mehl daraus , bringt den Teig aus
ein Backblech , sticht, um Blasen zu verhüten , einigcmale mit einem Messer
hinein und schiebt den Teig sofort in den Ofen , welcher so heiß sein muß,

daß Papier rasch gelb , aber nicht schwarz wird . Er muß V- Stunde langbacken. — Eine ausführliche Beschreibung der Bereitung von Apfelwein und
Obstweinen überhaupt finden Sie im Jahrgang 1881 der Berliner Industrie-
Blätter , Seite 280 und 200 . Sie rührt von dem berühmten Pomologen
Dr . E . Lucas , weiland in Reutlingen , her.

- Kosmetik und Gesundheitspflege.  M . Z . — I . K . N . 2«? .
— A . Dciir . in P . Ein Rezept zu einem wirksamen Mittel gegen Sommer¬
sprossen gaben wir im Jahrgang 1881 auf Seite S8V lChiffrc : Frau B . in
S . : c.) — Gegen Frostbeulen braucht man eine Lösung von 0,5 Gramm
Tannin in 20 Gramm Glvcerin , verdünnt mit IIS Teilen Rosenwasser.
Die Froststellen werden damit morgens und abends eingeriebcn . Dr . Kepes,
Arzt der österreichischen Nordpol -Expedition , erhielt die besten Erfolge bei
Behandlung erfrorener Körpcrstellen durch eine Lösung von I Teilen Jod
in 80 Teilen Äther und 100 Teilen Kollodium . Jede Apotheke wird Ihnen
die vorstehenden Rezepte anfertigen . — Fr . Fr . in R . Das färbende Prinzip
der frischen Nußschalen wird sehr bald an der Lust verändert , läßt sich daher
nicht ausbewahren . Die unter dem Namen Nußöl zum Haarsärben verkauften
Mittel sind daher auch nichts wert , ja , einige dieser Mittel sind überhaupt
nicht aus Nußschalen bereitet , sondern enthalten Metallsalze . — Adon . in
Nordböbmcn . — Ant . H . in P . Ihre Frage ist uns nicht verständlich.
— W . M . IN . Versuchen Sie eS einmal mit der Thhmolseife der Grünen
Apotheke , Berlin , Chauffeestr . 10, eine vollkommen neutrale Seife , die bet
unreiner Haut sehr gute Dienste leistet . — E . B . in sä . 1> Bei Kops¬
schuppen empfiehlt sich Waschen der Kopshaut mit Boraxlösung . 2) Massage!
Im Übrigen müssen wir Sie bezüglich dieser Frage an Ihren Hausarzt per-
weisen . — Tirolern, . Die Pasta Pompadour der Frau Wittwe Rix ist ein
unschädliches Mittel , bestehend aus Coldcream und geriebenen entschälten
Mandeln . Sie können sich das Mittel wohlfeiler in der Apotheke bereiten
lassen oder auch selbst herstellen . — Frl . Emma T . Verstellbare Kranken¬
stühle liesert die mechanische Stuhl - und Möbelsabrik in Frankenthal (Rhein-
Pfalz ). — G . 10 . Wagen siir Kinder , wie für erwachsene Personen fertigt
die Wagensabrik von I . M . Martini in Frankfurt a . M . — E . M . Das
sogenannte Nerven -Kraft -Elixier von Dr . Lieber ist ein wertloses Geheim¬
mittel , vor dem in den Berliner Industrie - Blättern <Jahrgang 188S,
Seite 170 und 288) gewarnt wurde . — Amerikanerin in Dr . Wir
wissen Ihnen keine deutsche Bezugsquelle für echten Bay -Rum , dem in
den Vereinigten Staaten allbeliebten Haarwaschmittel , anzugeben . Schon
in Amerika wird als echter Bah - Rum häufig verkauft , was , wie das meiste
der in Deutschland käuflichen Produkte , nur aus einer spirituösen Lösung
von Bayblätteröl besteht . Über den Ursprung und die Herstellung des Bay-
Rums werden Ihnen und wohl auch andren unserer Leserinnen vielleicht
nachstehende Notizen willkommen sein . Auf den kleinen Antillen wächst wild
eine Abart des zu den Myrthengewächscn gehörenden Lorbeerbaumes , der
Bah -Baum (Zimeoto . ueris ), den man neuerdings auch ans einzelnen Inseln,
besonders St . Thomas , in großem Maßstabe anpflanzt . Die Blätter und
Beeren (letztere von der Größe einer Erbse ) haben sehr kräftigen , aroma¬
tischen Geruch und werden , im frischen Zustande mit seinem Rum gemengt,
der Destillation unterworfen . Das Destillat ist der Bah -Rum . Selbst schon
am Ort der Darstellung , in St . Thomas wird aber der Bay -Rum nicht von
allen Fabrikanten mit gleicher Sorgsalt hergestellt , schon von hier aus wird
statt seiner eine Lösung von Bay -Öl in Rum dem echten Präparat unter¬
geschoben und in die Welt geschickt. An Feinheit und Kostbarkeit steht letzterer
wohl dem echten Bay -Rum nach , ist indes doch nicht zu verwerfen . In Deutsch¬
land ist das Bah -Ol von Schimmel ckCo . in Leipzig eingesührt und soll sich
hier bereits großer Beliebtheit erfreuen . Die Pharmakopöc der Vereinigten
Staaten rühmt die erfrischende Wirkung des Bay -Öls in weingeistiger Lösung
bei nervösem Kopfschmerz , Mattigkeit und anderen nervösen Störungen . Als
Haarwaschmittel pflegt man dem Bah -Rum noch Hirschhornsalz zuzufügen.
Professor Hirzcl giebt in seiner Toilcttenchemie folgendes Rezept . Lorbeer,
blättcrtinktur 150 Gramme , Bah -Öl  1  Gr . , Hirschhornsalz  so  Gr . , Borax
so Gr ., Roscnwaffer 1 Liter . — Nc » y in Dresden . Das in Amerika beliebte
Mittel gegen rauhe aufgesprungene Haut , welches in dortigen Apotheken
als „ Il.inioa - llollz - " verkauft wird und unserem stolck oroam oder (Zrömv
odlosto entspricht , wird in folgender Weise bereitet : 28 Gcwichtsteile Weizc » -
stärke werden mit 18 Teilen Waffer und 102 Teilen Glycerin bis zur Dicke
eines Kleisters eingekocht . Wenn die Masse durchsichtig geworden ist , so mischt
man 21 Teile Arnikatinktur darunter , färbt mit ein paar Tropfen Carmin-
lösung rosa und parfümiert mit Rosenöl . Diese Arnika -Gallerte wird in
Amerika in Zinntuben , wie solche sür die feineren Ölfarben benutzt werden,
verpackt.

Für den nachstehenden Inseratenteil übernimmt die Redaktion
keine Verantwortlichkeit.
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Berliner Tageblatt.
nebst seinen werthvollen 4 Separat -Beiblüttern

Illustrirtes Witzblatt „l1l .K"
, in erweitertem Umfange,

Belletrist . Sonntagsblatt Feuilleton . Beiblatt

„Deutsche Lesehalle " „Der Zmtgerst"
„Mittheilungen über Rnninnirthschnst , Gnrtcnbnu und Hnnsinirthslhnst

",
wurde in Anerkennung der Reichhaltigkeit , Vielseitigkeit und Gediegenheit feines Inhalts

die gelesenste und vcrdreitetste Zeitung Deutschtands.
Die Vorzüge des „ Berliner Tageblatt " sind : Täglich zweimaliges Erscheinen als

Abend - und Morgcnblatt . — Gänzlich unabhängige , freisinnige politische Haltung . —

Spezial - Korrespondenten an allen wichtigen Plätzen und daher rascheste und zu¬

verlässige Nachrichten ) bei bedeutenden Ereignissen umfassende Spezial - Telegramme . —

Aussilhrliche Kammerberichte des Abgeordneten - und Herrenhauses , sowie des Reichs¬

tags _ umfassende Handelszcitung und Courszettsl der Berliner Börse . — Vollständige

Ziehungsliste » der Preußischen Lotterie , sowie Ausloosung der wichtigsten Loospapiere . —

Graphische Wetterkarts nach telegraphischen Mittheilungen der deutschen Seewarte . —

Militärische und Sport -Nachrichten . — Personal -Veränderungen der Civil -Beamtcn und

des Militärs . — Ordens -Verleihungen . — Reichhaltige und wohlgesichtete Tages -N - uig-

kciten aus der Reichshauptstadt und den Provinzen . — Interessante Gerichtsverhand¬

lungen . — Theater , Litteratur , Kunst und Wissenschaft werden im Feuilleton des

V ." in ausgedehntem Maße gepflegt , außerdem erscheinen in demselben Romane

und Novellen unserer ersten Autoren . Im täglichen Roman -Feuilleton des nächsten

Quartals (April , Mai , Juni ) erscheint
ein hochinteressanter und spannender Noman von -

kiebarä Vv88 : „ Michael Givula"

serner eine reizende Novelle von

llenry Kreville : „ Sarrelis KüHung " .
Der Abonnementspreis auf das „Berliner Tageblatt " beträgt für das Vierteljahr

für alle fünf 55 Probe -Nummern
Blätter zusammen ^ W/N . xratis u . kraneo.

Man abonnirt bei allen Postanst alten des Deutschen ? ieiches.

dirsot an ? rivats — oUns T ^ iselisiiliäiidlsr.

Ganz seidene Spitzenstoffe 76 om.

br . ( schwarz u . erörns ) Mk . 1 . 95 bis

Mk . 15 . — Per Meter ( Ldantill ^ ,

kliipurs u . echte Schweizer Stickerei)
vers . meter - u . stückweise zollfrei in 's Haus das Seidenfabrik-
D6püt L. llenneberg (K. u . K. Hoflief .) , ? üriek . Muster
umgehend . Briefe kosten 20 Pf . Porto.

Rohseidene Bastkleider ( ganz Seide)

Mk . 15 . 86 Per komplette Robe,
sowie schwerere Qualitäten versendet bei Abnahme von min¬
destens zwei Noben zollfrei in 's Haus das Seidenfabrik -D6püt
L. Ilenneberg (K. u . K. Hoflief .), ? iiriob . Muster umgehend.
Briefe kosten 20 Pf . Porto.

Rein seidene Stoffe Mk . 1 . 35

biSH» sowie ^ Mk. 1.80 und 2.20 bis 9.80
vvl -pir -4 , (farbig , gestreifte und carrirte Dessins)

vers . in einzelnen Noben u . Stücken zollfrei in 's Haus das
Seidenfabrik -D6püt 6 . ttenneberg (K. u . K. Hoflief .) , Illricb.
Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pf . Porto.

Schwarz - und writzseidener Atlas

Mk . I . ZS prr M - t - r

vers . in einzelnen Noben u . Stücken zollfrei in 's Haus das
Seidenfabrik -Döpüt L. llermeberg (K. u . K. Hoflief .), Türiob.
Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pf . Porto.

Schwarzseidene k
'
aille ? ran-

tzui86 , Surah , 8nt1n inerveil-

leux , 8ntin Imxvr , Atlasse , Da¬

maste , Ripse nnd Taffette Mk . 1 . 86
^ 126 versch. Qual .) vers.
in einzelnen Noben u . Stücken zollfrei in 's

Haus das Seidenfabrik -Döpüt L. lleuneberg (K. u . K. Hoflief .)
in lüriob . Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pf . Porto.

Farbige seidene k
'
aillo 1 > un-

euise , Surah , 8atin invi veil-

leux , Atlasse , Damaste , Ripse und

Taffete Mk . 2 . 26 per Meter

zelnen Roben u . Stücken zollfrei in 's HauS buS Seidensabrik-
Dspüt st. liermederg (K. n . K. Hojlief .) , llürioh . Muster
umgehend . Briefe kosten 20 Pf . Porto.
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V » ltn,»
kennzeichnet sich als das

größte und »csteingerichtcte
Waarenlager und als eine
von allen Kremde » besuchte

Sehenswürdigkeit.

V l LM
Willige und reelle

Wcdienung ist der öe-
ständige Hrundsah

der Iiirma
Vir Itnn AU » ieI,e.

Wir beehren uns die geschätzte Damenwelt zu benachrichtigen , daß die Ausgabe unseres illustrirten Preiscourants für die Sommersaison erschienen ist , und wird derselbe auf

Verlangen Jedermann portofrei zugesandt werden . — Ebenso verschicken wir auf Wunsch gratis und portofrei  jegliche Wroöen unserer neuesten Seiden » und Wollenmodcstoffc , Auch-

stoffe , bedruckten Stoffe  u . s. w ., sowie auch die Albums , Beschreibungen und Abbildungen der von unserer Firma geschaffenen  neuen Hoilctten , fertigen Woben und Gostumc , Mäntel

und Mberwürfe , Samenhüte , Wöcke , Wntcrröckc und Worgenröcke , Anzüge für Knaben und Mädchen , fertige ZSciffwaaren und Leibwäsche , Sonnen - und Wegenschirme,

Kandschuhe , tzravallen , Wlumen , Aeder » ; Samen - und Kinderschuhe , ^ rticles üe raiis » . f . w,, u . s. w.

Wir bringen in Erinnerung , daß die Errichtung unseres Speditionshauses in Köln a/RH . uns gestattet , alle Bestellungen von 25 Francs aufwärts , mit Ausnahme der Möbel und

Bettgeräthe und einiger  in  unseren Katalogen näher bezeichneten Artikel , nach ganz Deutschland  portofrei bis zum Westimmungsorte zu liefern.  Nur der eigentliche Eingangszoll ist vom

Empfänger zu tragen.

Das Haus von Ani -vilö " , welches seine Bauten unaufhörlich erweitert , ohne kaum jemals dem stets gesteigerten Zudrange des geehrten Publikums zu genügen , eröffnete

vor Kurzem einen ansehnlichen Theil seiner Neubauten , infolge welcher die Grundfläche des Lagers nunmehr 10,000 Quadratmeter (ein französischer Hektar ) übersteigt.

Sas Kaus „ ^ » vou Zlui -cüc " hat für den Wcrliaus keine Iiilialen , Weisenden , Agenten oder sonstigen Wertrclcr.

War jedem Angebot behufs Wermittelung wird ernstlich gewarnt.

Deutsche Seidenstoffe!
Zollersparniß erhÄlich billiger ; ich versende nur garantirt echte Stoffe in schwarz und farbig
direct an Private zu Fabrikpreisen . Muster franco.  Kritz Hugenheim , CreselV.
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allerSorten u . Qual . in Seide , Wolle . Leinen , weiß,
schwarz u. farbig zu Besatz f.Kleider , Mäntelzc . Leinen-
Spitzen u . Ein sätze zu Leib - u .Bettwäsche , ganzen Aus¬
stattungen zc., abgepaßte Kopfkissen - u. Gonvert-
occken -Einsätze , Kemdenpasscn zc. — Ferner Spi¬
tzen , Warben

'
, Syawts , Kanchons , Kellerinen,

)Sll,teicr, ^ Cncher , Mantetets , Kragen , Taschen-
. tücker , Woll -Wotants schwarz u . farbig , sowie ge-

Wuster sofort . stickte Streiten n . Einsätze liefert zu Fabrikpreisen
auch direct an Private Brnstz IVIatzbliSS , Sebnveberg in 8ael »sou , Spitzen - n . S tiltcrei -Fabrik.

Oi6

200  I 'rospoctl ! d°i Rit/uu ' s Ituveuu , X.

Zinsendost . Sort .^ / ? ,i » 20 da-

Krasses Lortimevt in O «1ll <» to « s » nnä SpvlssIrnrtoKvIir 'WstiZ smxüedlt
(IZack n . Katslogg.

IZsImstation ) . gratis u . kraneo.
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Unsere diesjährigen
LIsKKser

^Vit8eIt - 8t « lk- 6 « IIketioneii,
welche in ihrer vollständigen Zusammen¬
stellung ein Sortiment von ca . 2500 Mustern
enthalten , dienen als sicherer Führer für
alle Damen , welche sich zu wirklich soliden
billigen Preisen nach der neuesten Mode
kleiden wollen.

Dusten franco — Fabrikpreise.
?s,b >rik > I ) si )c>b

AiiUiausen i/LIsass.

AlwKtemen

Julius I . Frucnlirl in Grciz
ofserirt zu Fabrikpreisen , bei Abgabe ein¬
zelner Roben , also jeder beliebigen Meterzahl

MMttMVlMMMlÄM
in den verschiedensten feinsten Sebirar ? ,
sowie a llen nur möglichen Qualitäten.

NW - Proben nebst Preislisten stehen
franco zur Verfügung.

Esfectuirung gegen Nachnahme oder bei
vorheriger Einsendung des Betrages.
Telegramm -Adresse : d' ravnkel — Vrei/.

In allen Buchhandlungen zu haben und bei
den beginnenden Gartenarbeiten als sehr nütz¬

lich zu empfehlen:
VM " Dcr praktische

Gartenfreund.
Eine gründliche Anweisung zur Erziehung
sämmtlicher Blumen und Gemüse , Qbst-
baumzucht , Weinbau und Fruchtsträuchcr

und die Kultur der Topfgewächse.
Ein wichtiges Buch für jeden Gartenbesitzer.
Von H . Fahldicct ', Obergärtner . — Preis 3 ^

Grust 'sche Buchhandlu ng in Quedlinburg.
sollte ' BrleffnrarlioilZ

l Brasilien 12 versch. 40 Bf . —
I Vulkanen 10 v. 50 Bf . — Liain
I 3 v. 50 Bf . — Bersien 4 v.
>50 Bf . etc . Preisliste grat . u . frco.

ernst ttavn . ksrlin k<.. Jnvalidenstraße 15.

Mr Damen unentbehrlich!
Verbesserte B v̂siea -Binclsii

bor Nachahmung gesetzlich geschützt,
1 Dtzd. 1,80 . — Gürtel dazu 60 Pfg.

Emit Schäfer , Verbandstofffabrik , Ch emnitz.

bleu ! bleu!
zur Damenschnviderei

sind die von mir erfundenen Damen-
Figuren aus spanischem Rohr , eine
Figur , wie nebenstehendeZeichnung,
auf drehbar . Ständer zum hoch und
niedrig stellen , kostet . . . „//. 12
dieselbe ohne Ständer . . . „ 0
Nockformen ohne Taille . . „ 6
dieselben auf Ständer zum

hoch und niedrig stellen . . „ 8
Verstellbare Nockformen ohne

Taille , nach Belieben eng
und weit zu stellen . . . . „ 9

dieselben auf Ständer zum
l hoch und niedrig stellen . . „ 12
t Empfohlen von der Berliner
/Lelmeiclsr - ^ kaclsrnis im
Rothen Schloß.

Oarl Lelunidtz , Berlin 0 . , Grüner Weg 15,1.
Jllustr . Preiscourant gratis und franco.

Versandt per Post geg . Nachnahme . Emball .gratis.

MI !, MV,
Verlsz von

k 8M , Xopkdzzek.
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num Lslbstsi -Iervsu ck. Xtöxpelvs

s/cn/c s/t8 » ti88M,

lVIit 10 BiebtäruelLtafslu u . 2ab1r . Bolsisebu.

Mr Kunstfreunde.
Der neue Katalog der Photographischen

Gesellschaft , Berlin (enthaltend moderne und
classische Bilder , Pracht - und Galeriewerke,
Photogravüren zc.) , mit 5 Photographien nach
Amberg , Kröner , Rafael . Moretto ist er¬
schienen und durch jede Buchhandlung oder
direct von der Photographischen Gesellschaft
gegen Einsendung von 50 Pfg . in Postmarken
zu beziehen.

Pianinos billig , baar oä . Batsu .Xostsu-
rfrsio Brobesouäuug , Brosxeot gratis.

Fabrik IVeiäensla ufer , ljorlin X. » ' .

Bnglisobv null tranieösisoliv Umgangs-
spraelie null Ilanäelscvrrvsponäon/ ! >vir <1

beider , 8t . ( kllsass ) .

ist
imStande , altcleutsciie gepunriebeclei -ai-belten
als nützliche Geburtstags - u . Gelegenheitsgeschenke
herzustellen . Werkreugküstenm . Anleitg . U. Vor¬
lagen hierzu Preis M . 10.— u . M . 14 .— versendet

KuMv « g-, H°s-i-s.,
Preisverzeichnisse franco und gratis.

- l !bemnit ? M kadMatk -

vekseiiliet mekek « e!s ^ löbkiliiikeizeii

Msri liegsi; Ueinnit?.
VekZLkiIiing gegen Illzcliiiglime.

Zmvi 'nsKnüpfjli ' deiten.
(ILissen , ? olstsr , 'I 'oppiobo sto . ant (^avsvas ) der vvursonor 'loppiob - unct Velour-

?abrilcou V̂et.-des . (k' ceisgekcvntes Fabrikat .)
In Lartous , enthaltend das gesammte reichliche Material , Werkzeug und oolor . Muster

mit oder auch ohne Anfang . 35 gesetzl. geschützte Muster nebst Preiscour , und Anleitung franco
auf Verlangen . Zu größeren Arbeiten liefere Originalzeichnungen und sämmtl . Material.

v ^ ur « ei » vl .' Wolle , (4? Farbe » vorräthig ) , vorziigl.
Qualität , auch separat , kiloweise . Wiederverkäufen » hoher Nabatt . Alleinvertrieb:
I ? . Königl . Hofl . , Berlin IV. , Friedrichstr . 79s . (Loppiobe u . ^löbslstolke .)

LsiÄSiistzoiks,
Sammet u . Plüsch liefert zu Fabr, !-
preisen direct an Consumenten das
Versandgeschäft von

A . WiriiaeUs . Grefeld.

MM » .

(System , SinAsrZ
swä li!e

^

»sokinen äse sias nsvs

^

Rooüarivi
^

s Sin
^

sr - lVloäcU

vep iinopflocsi - Appapat , ^
mit ÜSSL6U Bilso mau Zl« ! .' VaN looo I ^ iivpL1üelA .SI .' iu ilberrasobeuä aoou-
rater Laubsrlceit berstolleu baun , maolit clio Leiclel ck Xaumauu -iVlasobiue siur

vollkommensten pamilien - ölskmssckine.
Dis Sotuisicksi ' - IiirzuiiA srlclärt , cts -ss ckis

Usistun ^ sn ctsr Lsicksläi U
'
azirlis .iiii ' s Uni ? srLk >.1- I ^ ütarQasczIiiiisii

cZs.s , ,V0I
°? ÜgIiciz

" vsrcktsusn.
RSKivctil -irtlSli , clie äisse lVlasebiusu iu I^äbmasoliinou -Xisäerlageu uiobt er-

balteu lcvuuou , ^vollen siob «l,n ^ ouäsn . — Knoptloed-
^ppacate v !me IVIasebinen geben v/ic niebt ab.

^eäe eebte 8o !üel S Xauinann -Xälimasebine trägt In üer Fabrikmarke äie volle ? irma
8vi «IeI , Urssdsn



Agenten 8c Vertrelecilmen
?!/m Verkzuk rein »"»!!, 0amco !<lei6erv >ok5eaa
^rivstesuchl ültreü X6 !guzz,i ?Lrei ?,

<s » » c btt,
llüNS >,

>^ l. 0 ^

Agenten Lc Vsr ' trstsl ' innsn

private  sucbt  8 ? ippricb/i -? Ereiz !.
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L ./II . MM

? ^ RIZ

Uokliökorant
8 . A . 6öS Xöuigs von 8pauisn Ull6 »

I . A . 6sr Königin von Italien . «X

L >2SÄ llsl . 02SÄ  8 »vkot.

L ) 2ss > Seils . O ^ sa lixatsur . l

O ^ ös . k' uäer . O ^ sa Pomms6s.

O ^ sa . cxtrait . O ^ es . Cosmetique.

Vinsigre . 02sa 2akn « ssser.

O ^ sbt Srillantins . O ^ sa . lZolci Crssm.

Oiisa 2sknpssta . 02sa roilettsnlVasser

In 6sr feineren Welt beliebt wegen 6or Vor-

^ügliobksit 6er versebiö6snen Präparats
un6 äeren bsbliebew karfum.

I ? ro1t »elilst « mit IS

ganzen ^ laschen , 12 ans-

gewählte Lorken , 1' lasohen

und Xiste krei . ^ h liier 2U

Dauer der Saison
vom I. Hpril
bis l . vctoder.

Xur das ganxe
lakr hindurch.

R ^ ostprolbelkistS mit

Ä Fanden h'Iaschen , herh
u . süss . I ' raneo nach allen

ungarisch . Doststationen

gegen Linsendung von

Itnssisvl » « Zli « vlxixi »x per ? I6 . AK . 3 . SO
üi » sNsvUv Zki « « I »» nzx „ „ „ 2 80

^ bei 3 ? tiur6 kraneo.

^eokargemälld

Vurobsiebtigs OrtstaUssits)
anerkannt 6ie beste un6 sparsamste aller illoilettsssifsn , gebäumt

ausge ^ siebnst , verwäsebtsieb jeöocb ganic unglaubiieb langsam.
Tu dabei » in allen keineren ? arrüinerlel >an >llunßien.

^o . IVI588IVILK Luseli , Laraewit / äl 0o.

Lonskl
'

Vkn - fabi
'

ik

l ^ vlt
'
cnhüttel

empfehlen alle Arten eingemachter Gemüse : c.
(prämiirt auf Ausstellungen des In - U. Auslandes)
in vorzüglichster Qualität , unter Garantie
der Haltbarkeit , zu den billigsten Preisen

Preis -Courante gratis.
Versand in Kübel
von 8 Pfd . Inhalt
Äpricoscn W . 8

Himliccr ,, 3

d»> mit ßernl ,, 3

6
Äliralieltcn „ 3

l. — la gkinischt „ 3

Frco . gegen Nachnahme obigen Betrags von
Iranz Stroh.  Hofconditor,  vumburg b. d. H.

La6en - Ka6en u . Frankfurt s . IÜ
Uollisksrant  8.  A.  6es  äeutsebsn Kaisers.

Ohnejede Nülie

^
Wichtig für Damen . ^

Vielfachen Aufforderungen , die von zahl¬
reichen Anhängern des Systems der wissen¬
schaftlichen Zuschneidekunst an die Gesell¬
schaft gelangten , zu entsprechen , hat dieselbe
sich zu einer Erweiterung des Instituts
entschlossen.

Vom I . März d. I . ab
wird neben dem Unterricht im wissen¬
schaftlichen Zuschneidesystem auch ein
Gurfus im Damenschneidern und zwar
auf Grund der wissenschaftlichen Zuschneide¬
kunst eröffnet.

Es stellen sich sonach in Zukunft die
Unterrichtspreise wie folgt:

1. Unterricht bis zur vollständigen
Beherrschung des Systems der
wissenschaftlichen Zuschneidekunst,
incl . eines completen Satzes von
Instrumenten ^ 20

2. Unterricht bis zur vollständigen
Beherrschung des Schneiderns,
Besetzens , Raffens : c « 50

3. Damen , welche das System der
wissenschaftlichen Zuschneidekunst
bei uns erlernt haben , bezahlen
für den Unterricht im Schneidern
nur ,,30
NM - Erste Modistinnen sind a ls

Lehrerinnen angestellt . "WE
Gesellschaft

für wissenschaftliche Zuschneidekunst,
Leipzigerstrasie tl 't.

Ein Circular mit voller Beschreibung wird
franco und gratis an jede Adresse

versandt . ^

lcörwsu «ich Damen , äis in heueren Xreison verkehren,

vorsehallen . 6oll . Ollorten suh lt . 903 . an Ituüoli ' Avsso , Lroslan,

IjiilliuU

Glanz - Stärke
garantirt ohne Beimischung schädlicher Zusätze.
Vortrefflich bewährt zur Herstellung eleganter
Plättwäsche von elastischer Steifheit und pracht¬
vollem Glanz . Billiger , besser und ausgiebiger
als alle anderen Fabrikate.

15 Pf . pro Paltet , 50 Pf . pro 4 Paikete.
Wiederverkaufn gesucht.

Wudolf Z' opp . Elving.

?ür Xinäor n . Xranko

sinä . Nonäamin Ailoh-

Luxxon n . NonÄamin-

Mloh - Lxoison hsson»

6ors loiohtvoräaulioh,

nahrhaft unä wohl-

sohmookonä ( Nonäa-

min orhällt üio Vor-

äanliohkoit äor lÄUoh ) .

^u koinon Lxois6N, ? u <1-

äinA3u . 2urLüxxsnvor-

ÄiokunA vor ^ nAlitZh.

(Lrsot ^ t Oolatino ) .

Droäuet , ? adr . Lrvwir ck ? olson,
k . e. Hoff . ? a1s1o ^ (Lehottlanä ) unä
" " " ' -Ltr . 35 u . ist in

Alasohinonhau - Unterrichts - Anstalt
Lorlin O., ^ .ngust -Ltr . 30.

Lommoroursus ho ^ mnt 4 . ^ .xril.

Dr . Di 'hme , I^aolis II . t>üt5 <>

Lungenschwindsucht
»Dv » I » VVS » I > .

Gegen Einsendung von . ll. 25 versende incl.
Faß ab Hier 50 Liter selbstgekelterten guten

MeiHrnetn,
absolute Naturreinheit ich garantire.

prieärioh kellerkos , Ober - Ingelbeim a/kbein

?lsthma , alle Krankh . des Halses und Kehlkopfs
finden durch meine Kurmethode (kein Geheim¬
mittel ) gründliche Heilung , selbst noch in den
schlimmsten Fällen . Su «; Z.'5eiK , Lehrer der
Naturwissenschaft in Hamburg , Albertstr . 2.

Ms dö8tsn Kö8ioktspuc >ei'

I »6ie1lI161 ' '
8 ? 6ttsillä61'

RINÜ ARlII « ! »

III / ahnn , ? i »Vil !?
(notorisch hokaunt ^ rüssto ^ uroxzüiselis

^uncl62Üoh .tsrsi6ii ),
xrämürt mit xol «Ionen u . silbernen Vtnnts»
nnä Voreinsmo <Ia !IIen , ollorirt

unll , llosAl
u 8eDARt « 1rK»ir «lS ^e<i v « .

Drois »Oonrnnte in (teutscher und Iran»

xrämürton (in deutsohor

Dranos 12.50 — 5 Dubol --- - 0 Onldon.

Bvrll » , Reilisegeist-
keinen Lsswaaren - u . DroU .-Hancll ^ . in
V» u . V- en ^ l . Dkä .-l?aeketen 211 haben.

blühondos ^ .ussobon . — / n haben in dor
Dabrik Berlin , Loliüt ^ siistr . 31 und
in allen 1' artiimerlen . Xur äolat in
verschlossenen Dosen , auk doron

L -NichA ^ Lrliii, ^ ^

Kampf AeKM üie Mem - k
'
adriliatioii!

c wsturveill >

adec ^ ssuuäsi - rmä besser ia
seinem primitiven u . vatürlicbsu
^ustairä , als verbesserter , ZeZzcps-
tsr , eirtg ^ pster , muu6reebt oösr

^M ^ ^ ^ ^ ^ cvvr weiss womit
krz ' stsliscböir

/d iWDp ?' Asmocbter
» 1 ^ sio.

ist nickt ein neck XVillliür stets
ßleicbmässiZ Zusammengestelltes
l^ abrilcat , sonclsrn ? roäukt  6er
selbst sckasssnäen blatur , äeskalb
niebt immer glsicb
in ? arbs o6sr
tiescbmaclc . V -tl
slets ji»

Hiebe « siebeee

dei St Ftde dxl . Mies «r »i>t , ksrlin.

Seit zehn Jahren anerkannt vorzüglichstes
und chemisch reines

HluuiliiihtiiiiitcZ.
Dasselbe stellt bei täglichem Gebrauch innerhalb

14 Tagen die natürliche Farbe der Haare
von der Wurzel ans her und hat durch seine
wirklich überraschenden Erfolge über alle andern
Färbemittel den Sieg davon getragen . Preis
pro Flasche incl . Verpackung 2,50 ^ gegen
Nachnahme bei l^ rlecli ' rel ».
IVvtssenl 'els n . 8 . , Merseburgerstraße 22.

Faftnen
liefert Fahnen - Manufactur

Zebweissblätter - siabrilc

es gros . 1 ^ 0118 Export.
Vvrlin st . , Holzinar !t -Str > s.

Weins
Dabrik - Dabrik-

Küchen- n . Taftlgeräthe
aus uickelplattirtem Stahlblech

(nicht mit galvanisch vernickelten Gegen¬
ständen zn verwechseln)

zeichnen sichdurch ihre Dauerhaftigkeit , ihre
Preiswürdigkeit und schöne tadellose Aus¬
führung aus . Dieselben sind äußerst leicht
zu reinigen und brauchen selbstverständlich
niemals verzinnt zu werden . Dieselben sind
in jedem Geschäft der einschl. Branche des Jn-
u . Auslandes in reicher Auswahl vorhanden.
6Zicsirlwalzwerk § - Actien-

Gesellschafl
Sslivvsrte i . » ' sstl '

.

-WM vex/actt - - >n.
^ntkaai

-
ungkriimiirt

i . oc8̂ s

om

Die liebenswürdige Korrespondentin aus?
(Poststempel Hof - Leipzig ) , kinderlose Wittwe,
wird auf Brief vom 21. Februar um Wieder¬
anknüpfung der Korrespondenz freundlichst ge¬
beten und zwar unter v . 10 . durch Rudolf
Masse in Dresden.

kieamarU I88S. Ljtlvr d . V.

AZ Osntral-

dosohäkts

h (nebst Weinstuben
mit rsnommicter , guter,
billiger Kücbs ) , 9 in
Lsrliu , 2 in  Lrsslnu,

cZnsssl,
Orssäsn , I .sip2igc,
Halls n . S . , ? ossi»,
Llöuigsdsrg i . ? r .,

?ots6nin , Snnmovor,
»ostook , Stettin

un6 über liOl) Eilinien
in veutseblsnü.

Heus AillLlon
werden stets Usrne ver-

^ ^ eden.

Lollieloraia.

Lsrlm 0 . ,
25 . WaUetrasse 25 . ^

Damit sieb sin 6s6er
6is seinem lZescbmaclc
un6 seiner (Zonstitution
passeuäs 3orte weiner

ungeg ^ psten
blatur - Weins wädlen
kann , versenäs icb » b
^jeäem beliebigen mei-
ner ( leutralgescbäkte

^uskübrlieds

Frsis - GaurLtttL
enthaltend Mittheilungen
üder die verschied . ^Vein-
l 'älsehungs - Manipulatio¬
nen , sende auk Verlangen >

gratis und kraneo.

?arkunier !e Vrievtale , Lerlill8 >V., lempelhok.
Dreislists auk Verlangen gratis und kraneo.

Cai
'

olink Hü . . . . inl

UMlM

ktühnrlichst bekannt
erplrn LneiLen

ausgezeichnet ! »
(An haben in ü «n

^ Mrn »- cslcn ? api «r -n

Aus-
«änS «F.

lecbts ^iseaßalluz ^ ^
hnle ) u anclersr beliebter LllllllLIL
i. c0 ? lk 1' ird ^ ^ . sowie verwoa ^ier^ I
» » W» »

an ?rivato . V îsdsrvsrkäuksr gesucht,
l l̂nster kro!. 4 . Itöbmle . vrel - i .V.

Bitte um Adresse.
I2I >i»lbe1iter-

l ' Iaschen
(je eins meiner
2wolt verscdied.

Sorten ) kür
Msnlx >L,

oder:
K balde biter-

Ilascden
v.je einer meiner
dill . 801 ten . kür
Msi >k S.

ätlezwbexrMoll
und kraneo jeder
Lahnstationi .O.

»8 UVl»

killigste Lexags ^llsUv im b' adrik -vcxöt vou

lulius llenkl voi - m . 0 . 5ucll8,
k . k . u . k . Hokliskcrant , Droslau.

(jualitäts - Droben und lllugter kranoo.

iVliiNOllSD.
lelepbon - und Ielegrapken -/in8cklu88.

Lei dicht , Fettsucht , Dlutarmuth,

llahren Rodung sexueller Schwäche.
Drospvkte gratis.
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Vsi 'kliliksiiäiiser

15 . Lroito Str. 14.

nnck

28 . LrüÄoisti '
. 27.

Lerliu 0.

Buäolvli
15 Lroits Strasse

,
Berlin 1 ? .

^nttriiKe
von

20 Nnrk im,

innsrba .1d

Veulsvlilanüs null

Österreieli - llnAnrns

Lraneo.

(Frünäun ? 1839.
Breise.

Ranufaktui - Noüoiraaion ,
8oiäon8tofko , 8aininoto

,
deinen ,

Ll8a88or Lauinivollonivaaron,

^aräinon , Nödol8toiko ,
LIanollo ,

^ üedor , K0180 - nnä Lfoiäo - Voekon , 8edlaf - nnä

8toppäo <; Ilon ,
8edirino , 8p ! t/vn ,

8tielloroion ote.

0nr < linen un < l UöllvlslnKe.

liVeisse uml
fssbige

Kgi
'

llinen - fslii
'

iltclle.

L1A0N08 Kau8 in Lianen i . V . für Linilauf nnä Vereälnn ^ .

Rvissv 8äeli8i8elie Zwirn - lüirtiinen.
Zletoriroise.

100 ern dr ., Atr . 55 ? k. dis 75 ? k.
125 — 135 ein dr . , Mr . 60 Rk . dis 1 II . 25 ? k.
15t ) — 155 ern 1>r . , Iltr . 90 ? l . bis 1 A . 25 ? l.

Xbxepasst.

riiixellün ^ v 3 Air . 66 Rintr.

139 ein dr . , Renster 7 Ick. dis 7 A . 50 ? k.

>Vei88v 8eliwei ? er xestiekte ( Inidineii.

<Ae » 4 » eNt « Null <S » rckj » « i » .
Aster ^ oise.

125 — 130 em dr ., Ntr . 1 N . 35 ? f . di3 2 öl . 50 ? f.
150 — 155 ein kr . , Ntr . 2 N . 25 Lf . di3 2 N . 75 ? 5.

^bxopasst.

riiiAvIISllFe 3 Atr . 6 » Rrntr.

125 — 130 ein dr . , Neuster 13 II . 50 ? k. dis 16 Ick. 50 ? k.
150 — 155 ein dr . , Ronstsr 19 Ick. bis 27 II.

riüssellitiixo 4 Air.

150 — 155 ern dr . , Rsnstsr 20 Ick. dis 28 Ick. 50 ? k.

CleskieRtv rilll t ^ iirckliioii.
Zlstorweis « .

125 — 130 ern dr . , Atr . 2 A . 25 ? k. nnil 2 A . 75 ? l.

4bxexssst.

riüsellüllxv 8 Air . 6s Lmtr.

125 — 130 ein dr . , Neuster 14 A . , 15 A . nncl 16 Ick.
150 — 155 ein dr . , Renster 16 Ick. 50 ? k. bis 30 Ick.

riiixellkvxo 4 Air.

150 — 155 ern dr ., Neuster 20 II . dis 40 A.

Restielctv oon ^ ress - Riirdinen.

Looaissauov . — vasttardo n . Lreivo.

rii
'
iFkIIäiiFe 4 Air.

Renstsr 75 II . , 90 A . nncl 100 A.

Rilvt - 0nipure - 0artlinen . Ilnnütirlieit.

riii ^ elliiuxe 4 Air.

Ronster 43 A . bis 100 A.

Runt xestiektv 0 :ir <iineii.
^Itüoutselivs Auster — aueN als 8toro.

150 — 155 ein dr . , 6er Vordan ^ 16 AI . 50 L5.

VielknrdiA dedruektv Gardinen.
auoli als Store.

150 — 155 ein dr . , äer Verdang 15 N.

l ^ kisse I 'üixiiselie
"lüll - liiirdineu.

120 — 130 ein dr ., Air . 85 ? k. dis 1 Ick. 25 ? k.
130 — 140 ein dr . , Ickir . 1 II . 25 ? l . dis 1 A . 65 ? l.

150 — 155 cm dr . , Icktr . 1 A . 10 ? l . dis 1 II . 90 ? l.

175 — 130 ein dr ., Atr . 2 A . 25 ? k.

riü ^ sIIüiiKk 3 Air . 2V 6i » ir.

120 — 135 ern dr ., Rsnstsr 6 A . dis 9 II.

riiixelllliixv 3 Air . 65 Rintr.

120 — 180 ein dr . , Neuster 6 A . 50 ? k. dis 25 Ick.

riiixvllällsse 4 Air.

135 — 205 ern dr . , Rsnstsr 10 A . dis 33 Ick.

riüxvlliinxiz 4 Air . 56 6mir.

150 — 180 om dr ., ? sllstsr 13 A . 50 ? k. dis 27 Ick.

drein « HvAli8eIlk rüII - Liiiräillkn.

120 — 130 onr dr . , Mr . 85 ? k. dis 1 M 25 ? k.

140 — 155 ein dr . , Air . 1 M 25 ? k. dis 2 Ick.

^Kxepasst.

riÜA6lI5oxe 3 Air . 26 ilnitr.

120 — 130 ein dr ., ? snstör 6 Ick. dis 7 Ick.

riii ^ oll '
-iii ? « 8 Air . 65 6mir.

120 — 135 ein dr . , ? snstsr 6 M 50 ? k. dis 15 Ick.

140 — 155 ein dr . , ? snster 8 Ick. dis 25 Ick.

160 — 180 ern dr . , Zensier 13 Ick. 50 ? k. bis 18 M

riüxellnnFS 4 Air.

14g — 155 cm dr . , ? snsisr 10 M bis 30 M

160 — 180 ein dr . , Zensier 16 Ick. 50 ? k. dis 21 Ick.

200 ein dr ., ? enster 22 Ick. 50 ? k. dis 33 Ick.

riüAellüilse 4 Air . 56 dnitr.

150 ein dr ., ? snstsr 13 A . 50 ? k. dis 20 M
175 — 180 ein dr . , ? snsisr 21 Ick. dis 27 M

lil .iiixieieliv vlexiintv ? >688e1 - ( il3i «1iii « ii.

— NDUiUDI ? . —

vsstkardon 1SS vinlr . breit.

?IiixeII5l >? e : 3 Mr . 65 ein 4 Mr . 4 Mr . 50 ein

?eosier: 25 Ick. 30 Ick.22 Ick. 50 ? k.

Dergl . in Lronse , tZolck , Rsssäs . , Onndslereins.

Das ? snsisr 3 Ick. dis 5 II . idsurer -ils in önstkardsn.

Grosse Hiii ^ vnNIi

von

8t6r « 8 — I . amdre ^ uiii8 — VorAarüiusii ( Vitiaxe8 ) — iln83t ? - k0i <1iirvii — 8eliiit ? üeekeii

(illlt ! maeii88 » r8 ) — Lettckeeken — lriirtlinenlinlteiii iiiitl - 8e1inür « ii.

IVIiibkIsliisfk.

Leilriiekte liiiiinnvolleuv U6ltvl8tvit0.

Llsasser AödsdXöpsr , 80 ein dr . , Mr . 65 ? k. n . 70 ;
98 — 100 ein dr . , Mr . 75 ? k. n . 85 ? i.

LIsnsser Ilödsl - ? srenls , 80 ein dr . , Mr . 65 ? 5. n . 85 ? f.

Ulsnsssr Aödsl - Xrexp , 80 ern dr ., Mr . 1 A ., 1 Ick. 25

n . 1 II . 50 i ' k.

LIsnsser Ilödsl - Orstonns , stveissiiiZ dsclrncdt , 98 — 100

ein dr ., Mr . 1 Ick. 30 ? k.

misnsser Nödsl - Oodelin , 130 ein dr ., Mr . 4 Ick. 50 I ' k.

DinkiiibiAk ivolleuk Al6del8t6M.

Nnldevollönsr Ilödsl - Rsps , 128 — 130 enr dr . , Mr . 3 II.

Reintvollensr Ilödel - Rsps , 130 ein dr ., Mr . 4 II . 50 ? k.

u . 5 Ick.

Reinwollener Ilödel - Rrspp , 128 — 130 ein dr . , Iltr . 5 II.

IVollensr IIodair - IIödsl - ? lüsod , 59 — 60 ern dr . , Iltr.

5 Ick. n . 6 A . 50 ? k.

lZsmustsrisr Ilodnir - Nödel - RInsed , 59 — 60 ein dr .,
Iltr . 6 II . 5V ? k.

^ünlii8eli - Ratlie Uiid « l8t6tle.

Lürdised - Rotd Rsrenl , 80 ein dr ., Air . 45 ? k. u 50 I ' k. ;
125 ein breit . , Iltr . 1 II.

Rürlrised - Rotd Röxer , 80 ein dr . , Iltr . 70 l ' t.

Rlsnsser Nödsl - Oninnst , in Rürlrised - Rotd , Hinknrdi^
Rinn n . Rotddrnun , 80 ein dr . , Iltr . 1 II.

VorditvA - u . ? ll4tvr8t6tke.

Rnninwollens Ooxxel -Röpsr , 120 ein dr . , in (Zrün , Rrnuii,
Llnn n . s . w . , Iltr . 90 Rl.

Rreins Rnninwollsne Röperstoile , 80 — 85 ein dr . , Iltr.
50 ? k. u . 55 ? k. ; 98 - 100 ein dr . , Iltr . 60 Rk . u.
70 ? k. ; 113 — 115 oni dr . , Mr . 75 Rl . n . 80 Rt . ;
128 — 130 ein dr . , Mr . 85 ? l . n . 95 ? k.

Rnninwollens OinAvonles in bellen n . cknnblsn Rnrden,
130 ein dr ., Mr . 70 ? k. n . 80 Rk.

I ' iseli - Veelivii.

Rlsnsser Rodeliv - Risedäsebsn , 150 ein iin Leviert,
iztnel : 7 Ick. 50 ? l.

Rlntts Aobnir - RInsed - Risebilsebeo , 130 — 160 eni Aros --,
Ltüelr 25 Ick. : 160 ern . iin Rsviert , Ltüek 31 II . 50 Ick

döinustsrts Aobnir - RInsok - 'llisebckselien , 130 — 160 ein

Zross , Ltneb 48 M ; 160 ein iin Kevisrt , Ltnelc 55 II.

Reinwollener Rries in nllen R -irden.

8tepxäeelien in lVolle , Rnnmwolle null 8ei «le.

8tepptleeken - ^ il .ck8 in 4Volle nnü 8eiäe.

Reinseidene Reviintine kür 8tepp «leeiien.

^il Sounta ^ en unü edristliedvn Leiorta ^ vn kleiden sänimtliede Vureaux , Vvrsanct - uuü

Verkaufs - lkäuRie ^ e8eliIo88eR.

Lortlanfonä LInAanA von Fouüoiton für äio Liüüjaür
- ^ aison.

Das MMisssmeut LllÜolpÜ Hvrt ^ o ^ Iiat kür äsn Verkauk ivsäsr ^ 4V0i ^ AL8ü1lÜltv,

riooll ItvisvRllv oäer ^ . ^ eilteil.
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